
ANFRAGE 

des Abgeordneten Hermann Brückl, MA 
und weiterer Abgeordneter 
an den Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
betreffend Ausschluss Ungeimpfter von einer verpflichtenden 
Fortbildungsveranstaltung der Bildungsdirektion NÖ 

Vor kurzem hat die Bildungsdirektion Niederösterreich eine Einladung zu einer 
„verpflichtenden Fortbildungsveranstaltung" für alle Junglehrer wie folgt versandt: 

":: Bi ldungsdirektion 
N1ederosterre1ch 

Einladuna 

aller Neulehrennnen und Neulehrrr der NO Schulen 

zur verpfl Khtenden Fortbdduogsveranstaltung „Welcornt' on board„ 

Ort : Festspielh~us St. Pölten, Kulturbezirk 2, }100 St. Pölten 

Zeit: Dienstag, 16. November 10211 16:00 Uhr 

Emlass und Registrie rung von 15:00 bis 15:4s Uhr1 

~ 
L Musikstuck 

2 Grußworte 8 11dungsd1rektor Joha n n Heuras 

3. Musikst uck 

" Im GesprKh: Landeshauptfrau Jo hanoa M ild-Lettner 

s. Musikstuck 

Vortrag; Umversität~rofessor Markus Hengstschläger: „ Oie duale Rolle des Lehrers 41l s 

Winensverm1ttler und Talentescout" 

7. Musikstuck 

8. Landeshymne 

Muj1ka!o che Gesta!tuno: BORG 819 Band Krems unter der l e1tuog von 

Professor Chr1stof Gigacher 

~gegeben von Landeshauptfrau Johanna Mikl·l e1tner. 

Anmeldung b is 9 .11.2021 unter· httm·//yfWg.onlinftbdnorMkQ!M-on-boird 

Für die Anme!duoa trfardedkh· 

lmmatr1 ~ulat.on an de:r PH N1tderosterre-teh in der FOC'tbddung und ZUOfdnung d~ Stammschu*e 

im tMns~uftrit<jsverfatun (DA.V, ttfolgt durch die Schvll11tung). 

f1Jl"t1ne .tlfal li4Jit H lfestellung be-1 der lmn'wi trtk\Ütl()(I wtnde-n Slf' ~eh bitte .an d~ 

Adrrl1nistr.1torinl ~ Admtn1strator odet' die IT -Bet~uerW1/ dtn IT· ktrtN-er Ihrer St•nwnschu~ 

Dte lmmatnli:u~tion mvss \IOf drtt Vennst„tung .Jbgesch!Msen ~.n 

Et qitt fYr ditsr Vrrtnst•ltung eine i G Rtgcl· 

G~mpft: Ats 1mpfn.lehweis gfflm Gelb@f lmpfp.tSS, Jmpfk.lrtchPn, Au~k ~ 1Hmpfpas~ 

oderdie„G~r P \s· - Apptn V~blnduncj mtt~~mLIChtbtldaus.wes 

Bei ;cw~ lmpfd~ (8,ontechl?fiur, AWnt~. M~m•} gdt da\hnpf~trt1f1 ii;•t ab dem 

zwMen Stich Bei Johnson Johnson, welche r OUf" el(Hn.tl vtcrnph. wird, gilt e'i ab dem 12 T .t9 
nach der Impfung. 

B~ ge~en mit e1ntt Teilimpfung 91tl das lmpf'zert1fikittab dem emff't Stich 

G~esen: O.s 6"nuvngszert1ftk•t gilt ~chs MoNte lang - frvhestem wm u hg n.t<:h der 
tnt tn molekvtitft>.olo91sch l>M~at1gttn tnfekt10n {mittels PCR· Test) eines Kranlthettsftlfles brs zv 
180 T;,ge dan.Kh bzw ~n Nachweis u~ nevt~1sierende Ant1 korper, der nicht alttt .ts 90 Tq 

tSI. 

Billt bltibtn Sit der YtAnstlltyng unbedingt fern · 

bei ICrankhtitsqefuhl, wenn Sie e~ lnftk!Jon mrtdem Ccwon.v1rvs nicht ;iivsschheßen 

konnen 

~n Sie tdrrM'!lct sind 

wenn Sie Kontakt z.u eitle' .an COVl0-19 erkrankten Prr'>On hatten 

be1 Verdac:.hts· odl!f' KrankheitsfaU in Ihrem naheren s<w.ien oder beruflichen Un'lfeld 

lflolt.twn.•• •v„...-.... ,... 1c......,..11JrS.....,.;~.-~--. 

Mit lww..._..,..~~-...-•m-v~~ 

Angesichts dessen stellt sich die Frage, wie eine solche Einladung mit den Versiche­
rungen der Bundesregierung keinen Impfzwang einführen zu wollen vereinbar sein soll. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung folgende 

1 

8658/J 1 von 2

vom 18.11.2021 (XXVII. GP)

www.parlament.gv.at



Anfrage 

1. An wie viele Personen wurde die og Einladung versandt? 
2. An wie viele Lehrerinnen und Lehrer wurde die og Einladung jeweils versandt? 
3. Wie viele Personen haben insgesamt ihre Teilnahme an der Veranstaltung zugesagt? 
4. Wie viele Personen sind letztlich zu der Veranstaltung erschienen? 
5. Wie viele Personen konnten an der Veranstaltung nicht teilnehmen, weil sie nicht geimpft 

oder genesen waren? 
6. Wie viele Personen wurden zur Veranstaltung nicht zugelassen, weil sie nicht geimpft 

oder genesen waren? 
7. Für wie viele Personen war die Veranstaltung geplant worden? 
8. Wie viele Junglehrer gibt es in Niederösterreich mit Beginn des Schuljahres 2021/22? 
9. Wurde vor Versand der Einladung von einer juristischen Abteilung geprüft, ob ein solcher 

Ausschluss einer Personengruppe rechtmäßig ist? 
10. Fand die Veranstaltung in der Vergangenheit bereits einmal statt? 
11. Falls ja, in welchen/m Schuljahr(en)? 
12. Wie viele Personen wurden jeweils eingeladen? 
13. Wie viele Personen nahmen jeweils an der Veranstaltung teil? 
14. Auf welche Höhe beliefen sich die Kosten jeweils? 
15. Welche Konsequenzen haben Personen zu befürchten, die an der og Veranstaltung nicht 

teilnehmen konnten, da sie nicht zur Gruppe der Geimpften oder Genesenen gehören? 
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